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1 0 7 . Verordnung: Verfügung von Geschwindigkeitsbeschränkungen für den Kraftfahrverkehr während der
Pfingstfeiertage 1960.

108. Kundmachung: Beitritt weiterer Staaten zum Internationalen Abkommen zur Schaffung eines Internationalen
Tierseuchenamtes in Paris.

1 0 7 . Verordnung des Bundesministeriums
für Handel und Wiederaufbau vom 1. Juni
1960, mit der für den Kraftfahrverkehr wäh-
rend der Pfingstfeiertage 1960 Geschwindig-

keitsbeschränkungen verfügt werden.

Auf Grund des § 80 Abs. 1 des Kraftfahr-
gesetzes 1955, BGBl. Nr. 223, wird verordnet:

§ 1. (1) In der Zeit von Samstag, den 4. Juni
1960, 0.00 Uhr, bis Montag, den 6. Juni 1960,
24.00 Uhr, dürfen die Lenker von Kraftfahr-
zeugen auf der Autobahn nicht schneller als
100 km/h, auf allen anderen Straßen nicht schnel-
ler als 80 km/h fahren.

(2) Rechtsvorschriften, mit denen eine geringere
als die in Abs. 1 bezeichnete Fahrgeschwindigkeit
verfügt wird, bleiben unberührt.

§ 2. Übertretungen des § 1 Abs. 1 sind nach
§ 111 des Kraftfahrgesetzes 1955 zu ahnden.

Bock

1 0 8 . Kundmachung des Bundeskanzleramtes
vom 24. Mai 1960 über den Beitritt weiterer
Staaten zum Internationalen Abkommen zur
Schaffung eines Internationalen Tierseuchen-

amtes in Paris.

Nach einer Mitteilung der Regierung der
Französischen Republik sind folgende weitere
Staaten dem Internationalen Abkommen zur
Schaffung eines Internationalen Tierseuchenamtes
in Paris, BGBl. Nr. 285/1928, beigetreten:

Argentinien, Australien, Brasilien, China, In-
donesien, Irak, Iran, Irland, Israel, Japan, Jugo-
slawien, Kambodscha, Kolumbien, Laos, Libanon,
Norwegen, Neuseeland, Pakistan, Peru, Türkei,
Ungarn, Uruguay, Venezuela, Vietnam.
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